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Auch im 2023 wurde die Nahrungs-
mittellieferung von den notleidenden 
Familien dankbar entgegengenommen. 
Obwohl die Ernte in diesem Jahr besser 
ausfiel, war die Hungersnot durch die 
schlechte Ernte im Vorjahr noch nicht 
ausgestanden. Für die Nahrungsmittel-
lieferung nach Namdo wurde im 2023 
CHF 3000.- ausgegeben.

1. HILFE FÜR BEDÜRFTIGE
FAMILIEN IN NAMDO

2. UNSERE PROJEKTE IM
UPPER DOLPO

SCHULUNTERRICHT IM FREIENMAULTIERE BRINGEN LEBENSMITTEL 

FRAUEN MIT LEBENSMITTELN 
AUF DEM HEIMWEG

Die Dharma Bhakta Primary School in 
Namdo/Upper Dolpo
Obwohl es im April 2023 erneut sehr 
stark schneite, konnte das Schuljahr wie 
geplant in der 1. Maiwoche mit knapp 
90 Kindern, davon 60 Mädchen und 
30 Jungen starten. Der Rückgang der 
Schülerzahl ist unter anderem darauf zu-
rückzuführen, dass einige Familien ihre 
Buben in die Klosterschule eingeschult 
haben, wo die Jungen neben der regu-
lären Schulbildung auch eine religiöse 
Ausbildung erhalten. 

Dies trägt dazu bei, dass jahrtausend-
alte religiöse und kulturelle Traditionen 
erhalten und weitergegeben werden 
können. Trotz Schulpflicht gibt es immer 
noch Familien, welche ihre Kinder nicht 
in die Schule schicken, weil diese Kinder 
zuhause und für die Arbeit auf dem Feld 
und mit den Tieren benötigt werden. 
Das Schulkomitee in Namdo sucht im-
mer wieder das Gespräch mit den Eltern, 
um Lösungen zu finden, damit auch die-
sen Kindern der Schulbesuch ermöglicht 
werden kann. 
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MÄDCHEN AM LESEN AN DER 
NAMDO SCHULE

6. KLÄSSLER AUS NAMDO, WELCHER IN-
ZWISCHEN IM HOSTEL IN KATHMANDU IST

KONZENTRIERTES LERNEN IM FREIEN

Das Resultat der Jahresprüfungen fiel 
in diesem Jahr besser aus als im Vorjahr. 
87% der Schülerinnen und Schüler haben 
die Prüfung bestanden. 

Zu unserer grossen Freude praktizieren 
unsere Lehrer die an den Lehrerfortbil-
dungen geübten modernen Unterrichts-
methoden. Wenn immer möglich wird 
das gelernte draussen praktisch umge-
setzt unter Verwendung von natürlichen 
Materialien. Erfahrungsgemäss wird der 
Lernstoff auf diese Weise besser ver-
standen und in den Alltag integriert. Das 
Ziel ist es, mehr interaktiv zu unterrich-
ten und so weg vom repetitiven Unter-
richtsstil zu gelangen.

Die dreimonatige Winterschule wur-
de wie jeden Winter von vier Lehrern 
durchgeführt. Der Koch sorgte während 
dieser Zeit für das leibliche Wohl der 
Lehrer und der Kinder. Da die Wetter-
verhältnisse es für die Kinder während 
der Winterschule unmöglich macht am 
Abend nach Hause zu gehen, übernach-
ten die Schülerinnen und Schüler in den 
Klassenzimmern.
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COMPUTERKLASSE IN NAMDO

Im Jahr 2023 hat das Internet in Nam-
do Einzug gehalten. Open Learning 
Exchange Nepal (OLE Nepal) ist eine 
soziale Einrichtung, welche sich für die 
Entwicklung von Bildungsqualität sowie 
für Zugang von Technologie in Klassen-
zimmern einsetzt. OLE Nepal hat einen 
Schulungsraum mit 10 Computern aus-
gestattet. Laut Yungdung ist deren Soft-
ware an die an der Schule verwendeten 
Lehrmittel angepasst. Zwei der Lehrer 
wurden von OLE eigens dafür geschult, 
Computerklassen zu unterrichten. Der 
Schulverein ist OLE Nepal sehr dankbar 
dafür, dass die Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit haben, den Umgang mit 
dem Computer zu erlernen.

Der Schulverein hat die Kosten für die 
Installation des Internetzugangs über-
nommen. Die Ausgaben für die Be-
nutzung des Internets war im 2023 im 
Packet inbegriffen. Im 2024 werden 
diesbezüglich jährliche Kosten auf uns 
zukommen. Weitere Informationen über 

Namdo siehe erweiterter Jahresbericht 
von Yungdung Tsewang auf unserer 
Website: www.lo-manthang.ch
Cornelia Pereira Notter

Namdo Health Station
Tenzing Wangmo, welche letztes Jahr 
kurzfristig als Pflegefachfrau im Dolpo 
eingesprungen ist, war dieses Jahr ab 
April bis Oktober 2023 wieder in Namdo 
tätig. 

Sie ist aktuell - da der Health Post in 
Saldang nicht besetzt ist- die einzige Ge-
sundheitsfachperson im umliegenden 
Gebiet; das nächstgelegene Kranken-
haus ist 4-5 Tage Fussmarsch entfernt. 
Zum Glück ist unsere Health Assistent, 
wie sie in Nepal genannt wird, gut in der 
Schule Namdo integriert und hat mit 
den Lehrern ein soziales Umfeld, was sie 
selbst als schätzenswert erwähnt.

Gut die Hälfte der 767 PatientInnen 
kam mit Magendarmbeschwerden, 120 
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3. HOSTEL FÜR JUGENDLICHE 
     IN KATHMANDU

Im Januar sind zwei Mädchen aus dem 
Dolpo zur Hostel-Familie gestossen. 
Dank der Unterstützung der älteren Stu-
dentInnen haben sie die Aufnahmeprü-
fungen bestanden und konnten direkt in 
Klasse VII beginnen. Alle drei StudentIn-
nen der Klasse X haben den Sprung ins 
College geschafft. Unsere vier Maturan-
den absolvierten ihre Prüfungen im Juni, 
welche sie bestanden haben.

Im Spätsommer erkrankte einer der äl-
teren Studenten an einer Blinddarment-
zündung und musste hospitalisiert wer-
den. Nach seiner Entlassung aus dem 
Spital verbrachte er vorerst einige Tage 
bei seiner Tante in Kathmandu bis zu sei-
ner vollständigen Genesung. Inzwischen 
ist er wieder gesund und wohlauf. 

Im Februar wurden die Wasserleitungen 
im Hostel repariert und die Wasserpum-
pe erneuert. Im Dezember mussten die 
Wasserleitungen im Hof, sowie beide 
Wassertanks ersetzt werden. Ihnen al-
len ganz herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung zum Wohle unserer Jugendli-
chen und deren Zukunft. 
Fürs Hostel Gisela Studer

TENZING WANGMO BEIM BLUTDRUCK-
MESSEN IN NAMDO

PatientInnen waren Kinder unter 5 Jah-
ren. Zwei Drittel der PatientInnen sind 
Frauen, die Tenzin bezüglich Verhütung 
und Zyklushygiene betreut.

Im 2023 war Tenzing Wangmo zudem 
Teil eines Screening- und Impfprogram-
mes für Hepatitis B, einer weit verbrei-
teten Krankheit in Nepal. Das Programm 
wurde von verschiedenen Gesundheits-
organisationen in Nepal organisiert. 
Auch war ein Augencamp in Namdo zu 
Gast, wobei knapp 200 Menschen eine 
augenärztliche Vorsorgeuntersuchung 
bekamen, 8 davon wurden bei grauem 
Star operiert. Zudem wurden bei Bedarf 
Brillen ausgehändigt. 

Wir sind dankbar, dass wir mit Sponso-
rengeldern die junge, sehr motivierte 
Frau bei ihrer aussergewöhnlichen Arbeit 
unterstützen können.  Rahel Isenrich

AUGENUNTERSUCHUNG IM EYE CAMP 
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AUSFLUG MIT HOSTELSTUDENTEN (MIT CORNELIA PEREIRA NOTTER UND DORIS BLANK)

4. UNI–STUDIERENDE
     IN KATHMANDU

In das vergangene Jahr starteten wir mit 
7 schon im Studium aktiven StudentInnen 
sowie einem Studenten, der sein Informa-
tikstudium im Januar aufnahm.

Insgesamt verlief dieses Jahr deutlich ge-
ordneter als die vorherigen Jahre – keine 
langen Unterbrechungen mehr aufgrund 
von Wahlen oder Corona. Eine fortlau-
fende Herausforderung besteht jedoch 
darin, dass die AbsolventInnen der 12. 
Klasse sehr lange auf ihre Zeugnisse war-
ten müssen, was wiederum die Einschrei-
bung in einen Studiengang verzögert. Be-
dauerlicherweise sahen wir uns mit der 
Situation konfrontiert, dass es jemandem 
nicht gelungen ist, einen der begehrten 

Studienplätze im Bereich Nursing zu er-
gattern. In Nepal ist es leider so, dass man 
sich nur bei einer Schule und einem Stu-
diengang bewerben kann, was bedeutet, 
dass man ein weiteres Jahr warten muss, 
sollte die Bewerbung abgelehnt werden.

Während meiner privaten Reise nach 
Nepal im Sommer konnte ich fast alle Stu-
dentInnen persönlich treffen und mich 
mit ihnen über ihre Ausbildung sowie de-
ren Höhen und Tiefen austauschen. Diese 
persönlichen Begegnungen bleiben trotz 
aller digitalen Kommunikationsmöglich-
keiten stets von unschätzbarem Wert.

Im Jahr 2023 haben alle Studierenden 
ihre Prüfungen erfolgreich absolviert. Ein 
besonders herausragendes Erlebnis hat-
te Tenzin Gyaltsen, der sich in der letzten 
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TREFFEN MIT DEN STUDIERENDEN (CORINA SCHÜPBACH OBEN IN DER MITTE)

EINBLICK IN DAS PRAKTIKUM VON
TENZIN GYALTSEN

Phase seiner Elektrotechnik-Ausbildung 
befindet. Sein Ausbildungsinstitut er-
möglichte ihm ein zehntägiges Praktikum 
am Zhengzhou Electric Power College 
(ZEPC) in China. Dort konnte er von span-
nenden Workshops und Exkursionen 
profitieren, die seinen Horizont erweiter-
ten. Nach dem Abschluss seiner Ausbil-
dung plant er, sein erworbenes Wissen im 
Dolpo einzusetzen.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, 
die uns grosszügig dabei unterstützen, 
diese jungen Menschen weiterhin auf ih-
rem Ausbildungsweg zu begleiten.
Corina Schüpbach
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5. KLOSTERSCHULE FÜR  JUNGE 
     MÖNCHE IN LO-MANTHANG 
     UND KATHMANDU

Im April 2023 hat Lama Pasang Lowa 
das Amt der Schulleitung übernommen. 
Der junge Schulleiter bemüht sich sehr 
für eine gute Zusammenarbeit mit dem 
Schulverein und sendet uns regelmässig  
Bilder und Einblicke aus dem Alltag der 
Klosterschüler. Das Sekretariat wurde 
ebenfalls neu besetzt. Seit 2023 unter-
stützt Pema Dolkar die Klosterschule im 
administrativen Bereich.

An der Klosterschule werden Schüler 
von der 1. bis zur 8. Klasse unterrichtet. 
Seit 2004 war es möglich, nach der 8. 
Klasse die weiterführenden religiösen 
Studien (Sherda) am College des Klos-
ters zu absolvieren. Neu wird die weiter-
führende Sherda-Ausbildung in Kagbeni 
angeboten. Kagbeni ist ein Dorf im Dis-
trikt Mustang. Die Sherda-Ausbildung 
kann mit einem Studium verglichen wer-
den und dauert 6 Jahre, die höhere Sher-
da nochmals 3 Jahre. Die Sherda-Schüler 
verbringen die Wintermonate ebenfalls 
in der Winterschule in Kathmandu.

Zurzeit zählt die Klosterschule 72 Schü-
ler, wovon 18 durch Patenschaften vom 
Schulverein unterstützt werden. 3 Klos-
terschüler besuchen zur Zeit die höhere 
Shedra-Ausbildung. Die Zahlung von 
CHF 11‘600 zugunsten der Klosterschu-
le erfolgte aufgrund einer bankinternen 
Verzögerung erst im Februar 2024.

Herzlichen Dank für Ihre langjährige und 
wertvolle Unterstützung!  Celine Pereira

LAMA PASANG LOWA (SCHULLEITER)

PEMA DOLKAR (SEKRETARIAT)

KLOSTERSCHÜLER IM UNTERRICHT
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6. BEFRISTETE PROJEKTE

Abschluss der Bau- und Reparatur-
arbeiten an der Schule und Bau einer 
Drainage 

Im Jahr 2023 konnten die Bau- und Re-
paraturarbeiten wie geplant im Sommer 
durchgeführt werden. Die fehlerhafte 
Konstruktion der Dächer wurde korri-
giert, und die Veranden erhielten eine 
neue, stabile Fundierung mit einer fach-
gerechten Neigung. Insgesamt waren 4 
Facharbeiter für Stahlarbeiten aus Süd-
nepal und rund 15 ungelernte Hilfskräf-
te aus dem Lower Dolpo angestellt.

Der Schulneubau ist nun bis auf wenige 
Verkleidungsarbeiten, die 2024 erledigt 
werden, fertig. Die Schlussrechnung 
wurde bezahlt und auch die von uns 
2021 für Garantieleistungen zurückge-
haltene Summe an REED ausgezahlt. Der 
Bau konnte ermöglicht werden, ohne 
dass die Vereinsreserven angetastet 
werden mussten. Die Gesamtkosten für 
den Schulneubau belaufen sich auf CHF 
409‘289.-. Damit wird das ursprüngli-
che Budget von CHF 293‘000.- um CHF 
116‘289.- überschritten. Der Schulverein 
hat von den Mehrkosten CHF 67‘814.- 
übernommen. Die weiteren Mehrkosten 
wurden von REED und dem Metallliefe-
ranten Panchakanaya getragen.

Gründe für die Mehrkosten waren in ers-
ter Linie die erschwerten Bedingungen 
während des Corona Lockdowns in Ne-
pal und die, wie sich später herausstellte, 
mangelnden Fachkenntnisse des ersten 
Bauleiters aus dieser Zeit. 2022 kamen 
verheerende Wetterverhältnisse dazu, 
sodass die Arbeiten ins Jahre 2023 ver-
schoben werden mussten. ARBEITEN AM DACHSTUHL 

AREAL OHNE HEALTH STATION UND 
BIBLIOTHEK

Die Freude der Schulkinder, Lehrer und 
der Schulpflege ist gross über die erdbe-
bensicheren, Wärme gedämmten und hel-
len Räume. Allerdings konnten alle Räume 
schon seit Ende 2020 genutzt werden.

Zeitgleich wurde 2023 eine Drainage ge-
baut, um eindringendes Hangwasser, das 
die Stabilität des Untergrundes, auf dem 
die Schule steht, gefährden könnte, auf-
zufangen und abzuleiten. Die Ausschach-
tungen waren eine grosse Herausforde-
rung, da Maschinen nicht zur Verfügung 
standen. Die Drainage konnte im August 
in Betrieb genommen werden. Die Kos-
ten für die gesamten Drainagearbeiten 
belaufen sich auf CHF 6‘356.- Diese Kos-
ten übernahm ein Mitglied des Vereins.
Unser herzliches Dankeschön geht ei-
nerseits an das Bauteam unter Leitung 
von Suman Rai und andererseits an alle 
unsere SponsorInnen, die uns vertraut, 
unterstützt und so diese Bauten ermög-
licht haben. Sonngard Trindler im Namen 
des Bauteams
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7.   AUSBLICK 2024

Auch dieses Jahr sind wir dankbar, dass 
wir allen Verpflichtungen der laufen-
den Projekte nachkommen können. Be-
sonders neue Projekte fordern uns sehr. 
Arbeitsintensive «Dienstreisen» von Mit-
gliedern des Vorstands nach Kathmandu 
werden privat finanziert.

Die geplante Lehrerfortbildung vom Som-
mer 2023 wurde auf April 2024 verscho-
ben. Geplant ist eine Fortbildung von 10 
Tagen in Dunai, dem Distrikthauptort vom 
Doplo. Neu werden wir mit der Bildungsin-
stitution TITI aus Bhaktapur zusammenar-
beiten. Eine Sitzung mit Verantwortlichen 
von TITI, Bhawi Nepal sowie Vertreterin-
nen des Schulvereins stimmt uns zuver-
sichtlich. Für den Schulverein heisst es nun 
immer wieder nachfragen, ob alle Vorbe-
reitungen planmässig laufen.

Ein grosses Dankeschön geht auch an 
die Mitarbeitenden der Stiftung 100 
für die gute Zusammenarbeit und somit 
die Möglichkeit, dass Spenderinnen und 
Spender aus dem EU-Raum ihre Zuwen-
dungen steuerlich absetzen könnten.

Neues Bauprojekt in Namdo
Wie im letzten Jahresbericht angekün-
digt, sind wir mitten in der Planung und 
Realisierung des neuen Hauses für unsere 
Lehrer sowie für die Krankenschwester in 
Namdo. Das Gebäude wird auf dem Ge-
lände neben den Schulgebäuden erstellt 
werden. Geplant ist ein eingeschossiges 
Haus mit sieben Mehrbettzimmern, einer 
neuen Küche mit einer warmen, behag-
lichen Schlafnische für den Koch, einem 
grossen Ess- und Aufenthaltsraum sowie 
Wasch- und Toilettenräumen.

Dank der Grosszügigkeit unserer Spon-
sorInnen ist die Finanzierung des Bau-
projekt durch zweckgebundene Spenden 
gesichert, worüber wir sehr dankbar sind. 
Ebenso hat uns die Rural Municipality 
(lokale Regierung) freundlicherweise 
2‘000‘000 NPR (ca. CHF 13‘000.- je nach 
Kurs) zugesprochen. Dieser Betrag wird 
für den aufwendigen und teuren Trans-
port der empfindlichen Baumaterialien 
eingesetzt. Wenn alles planmässig läuft, 
wird das neue Haus im September 2024 
bezugsbereit sein. Ein Besuch von Mit-
gliedern des Vorstands zur Einweihung 
des neuen Hauses ist geplant.

GRUNDRISSPLAN SCHLAFRÄUME UND KÜCHE FÜR LEHRER UND HEALTH ASSISTANT
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8.   JAHRESABSCHLUSS PER 31.12.2023

  31.12.2023  31.12.2022

Flüssige Mittel   374’818.88    269’146.55 

Forderungen   81’927.38    49’149.89 

Aktive Rechnungsabgrenzungen   650.00    39’505.00     

Total Aktiven     457’396.26    357’801.44     

Zweckgebundene Spenden   74’052.33    70’978.33 

Passive Rechnungsabgrenzungen   4’980.00    4’800.00 

Schulhausneubau Namdo   -      2’699.47 

Schule Namdo: Teachers Quarter   54’981.82    -   

Total Fremdkapital    134’014.15    78’477.80  

  

Vereinsvermögen am 01.01.   172’718.00    172’718.00 

Vereinsreserve/Rückstellung   99’176.30    74’176.30 

Vortrag   7’429.34    -   

Vermögensveränderung   44’058.47    32’429.34  

Total Eigenkapital   323’382.11    282’023.11 

Total Passiven   457’396.26    357’801.44 

 

 

Namdo School, Upper Dolpo   14’170.00    21’173.23 

Health Assistance, Nurses   1’670.00    2’042.42 

Hostel Kathmandu   29’781.00    24’393.36 

Monastic School, Mustang   15’700.00    26’548.47 

Nunnery School, Mustang   -      -   

Mitgliederbeiträge + allg. Spenden   89’122.30    74’427.66  

Total Ertrag    150’443.30    148’585.14  

   

Namdo School, Upper Dolpo   32’165.00    37’423.68 

Health Assistance, Nurses   2’570.00    -302.00 

Hostel Kathmandu   40’520.00    36’458.84 

Monastic School, Mustang   15’400.00    25’361.05 

Allgemeiner Aufwand   6’180.05    7’101.74 

Finanzaufwand/Kursveränderung   9’549.78    10’112.49 

Vermögensveränderung   44’058.47   32’429.34   

Total Aufwand     150’443.30    148’585.14  

Bilanz   Aktiven

Erfolgsrechnung  Ertrag

Doris Blank

 Passiven

 Aufwand



Budget 2024 CHF
Projekte
Namdo School inkl. Winterschule 33’000 
Health Assistant, Namdo   3’100
Hostel Kathmandu 40’000
Ausbildungskosten Uni-Studenten 11’000
Monastic School, Mustang 11’600
Allgemeiner Aufwand 
       Bhawi Nepal  5’200 
       Schweiz 5’000
Summe  108’900 

Befristete Projekte
Teachers‘ Quarter Namdo 130’000 
Lehrerfortbildung  2’000

Das Jahr 2023 brachte neben dem übli-
chen Geschehen neue Herausforderun-
gen. Die Planung des Lehrer-Hauses und 
die Vorbereitung der Lehrerfortbildung 
2024 sind zeitaufwendig für uns und un-
sere MitarbeiterInnen in Nepal.

Dankbar für deren unermüdlichen Einsatz 
möchten wir Tashi Wangyal, dem Präsi-
denten von Bhawi Nepal sowie Yungdung 
Tsewang dem Koordinator der Schule in 
Namdo ein «Kränzchen winden» für die 
vielen Sitzungen und die unzähligen Gän-
ge zu Ämtern und Behörden. Während 
unserem letzten Besuch in Nepal wurde 
uns einmal mehr bewusst, welch langen 
und in allen Bereichen herausfordernden 

Schulverein Lo-Manthang, Magden
Kontaktadresse:
Duttli 16
4446 Buckten

Tel +41 79 422 50 24
info@lo-manthang.ch
www.lo-manthang.ch

9.   «EIN KRÄNZCHEN WINDEN»

Bankverbindungen Schulverein Lo-Manthang:

Schweiz                      
PostFinance:            IBAN: CH61 0900 0000 4038 5331 0
UBS AG (CHF-Konto):        IBAN: CH79 0024 5245 9982 77M1 T
UBS AG (EUR-Konto):          IBAN: CH32 0024 5245 9982 7740 L
 
Deutschland und EU-Raum: Stiftung 100
GLS Bank:                             IBAN: DE66 4306 0967 7918 9351 00 mit Vermerk: Schulverein Lo-Manthang

Weg die Kinder zurücklegen, von ihrer 
Zeit an der Primarschule in Namdo bis hin 
zum Abschluss einer Berufsausbildung 
oder eines Uni-Studiums in Kathmandu. 
Ein besonderes «Kränzchen» geht an die 
Hausmutter Pasang Bhuti sowie an Ja-
naki Dharji, die langjährige Köchin des 
Hostels. Ihre liebevollen mütterlichen 
Qualitäten und Pasangs herzlicher und 
dennoch klarer Erziehungsstil unterstüt-
zen die jungen Menschen auf ihrem lan-
gen Weg vom abgelegenen Dorf bis hin 
zur Selbstständigkeit im Berufsleben.

Ohne Sie, liebe SponsorInnen, wäre all 
das, was sich im Schulverein in den letz-
ten Jahrzehnten entwickeln konnte, gar 
nicht möglich gewesen. Ihre hilfreichen 
Zuwendungen, ihr Interesse an unseren 
Projekten und ihr grosses Herz für die 
Menschen in Nepal geben uns Kraft und 
Energie immer weiterzugehen. Dafür 
danken wir Ihnen von ganzem Herzen! 


